
 
 

 

 

DATUM ORGANISATION VERANSTALTUNG ZEIT / ORT 

Do 4.6. Pfarre Langau Fronleichnamsmesse mit Prozession 8:30 / Pfarrkirche 

Sa 6.6. SVU Langau SVU Langau – SG Burgschleinitz/Straning 19:00 / Freizeitarena 

Sa 6.6. SVU Langau 10-er Club Feier 21:00 / Freizeitarena 

So 7.6. SVU Langau U13 SPG Langau - Stetten 11:00 / Freizeitarena 

So 7.6. BHW & 
Freizeitmuseum 

Start der Ausstellung „Historische 
Schulwandtafeln“, bis 28.6. 

14:00 – 17:00 / 
Freizeitmuseum 

Fr 12.6. SVU Langau USV Brunn/Wild – SVU Langau 20:00 / Brunn 

Fr 12.6. Senioren Langau Seniorennachmittag 14:00 / Tambara 

Sa 13.6. SVU Langau U10 SPG Langau – SV Horn 10:30 / Freizeitarena 

So 14.6. SVU Langau U11 SPG Langau - Rupperstal 10:30 / Freizeitarena 

Mo 15.6. Pfarre Langau Streusplitt Friedhof 14:00 – 17:00 / Friedhof 

Mi 17.6. ÖFB WM Österreich - Jordanien 6:00 / ORF1 

Mi 17.6. SVU Langau Start „Bewegt im Park“ 19:00 / Liebesbucht 

Sa 20.6. SVU Langau 21. Interregionaler Triathlon Lt. SVU-Seite 

Mo 22.6. ÖFB WM Argentinien – Österreich 19:00 / Servus TV 

So 28.6. ÖFB WM Algerien – Österreich 4:00 / ORF1 

So 28.6. Pfarre Langau Hl. Messe mit Pfarrverbandsfirmung 10:00 / Geras 

VORSCHAU    

Fr 3.7. Raiffeisenbank RaiffEIStag – Hol dir dein gratis Eis Raiffeisenbank Langau 

Sa 4.7. FF Langau Sonnwendfeier 19:00 Feldmesse / Kipp 

ist
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WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

für die nächste

WILLI - Ausgabe :

Sa., 20. Juni 2026!
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Impressum:

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: LAIENSPIEL LANGAU

Für den Inhalt verantwortlich: die Redaktion
DRUCK- und VERLAGSORT: LANGAU: Eigenvervielfältigung
Bankverbindungen:

RAIBA Waldviertel Mitte:
IBAN: AT26 3299 0000 0460 1001 BIC: RWLNWATWWZWE

VOLKSBANK:
IBAN: AT37 4300 0000 0480 0140 BIC: VBOEATWW

Biotonne: Dienstag, 9. + 23. Juni;
Restmüll: Dienstag, 2. + 30. Juni;
Papier: Dienstag, 2. Juni;
Gelbe Tonne/Sack: Freitag, 19. Juni;

Altmetalle, Elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen:
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage !

WEITERSFELD / Widdersaal

Fr., 12. Juni - 14.00 - 15.30 + 16.30 - 19.00

GARS am Kamp/ Eislaufplatz-Gymnastikraum

Sa.. 13. Juni - 10.00 - 12.00 + 13.00 - 16.00

Näheres unter blut.at/termine und unter der kostenlosen Tel.Nr. 0800/190190!

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden
Geburtstagen und Jubiläen, denen sich WILLI mit besten Wünschen anschließt!

Frau Anna POLLAK L 140 zum 90. Geburtstag!

Frau Anna DIETRICH H 21/1 zum 90. Geburtstag!

Frau Annemarie BASLER L 219 zum 70. Geburtstag!

Herrn Sefi AZEMI L 289 zum 60. Geburtstag!

Herrn Dipl. Ing. Reinhard WILLINGER L 2 zum 60. Geburtstag!

Frau Karin OBRICHT L 221 zum 60. Geburtstag!

Herrn Herbert DIETRICH H 2/2 zum 55. Geburtstag!

Frau Elisa Sigridur VILBERGSDOTTIR L 266 zum 50. Geburtstag!

Herrn Stefan KARGL L 70 zum 50.Geburtstag!

Herrn Paul SCHMUTZ zum erfolgreichen Abschluss des Kurses -

"Führungsstufe 2 - Feuerwehrkommandant" -

im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum Tulln!
wenngleich etwas verspätet, so doch nicht minder herzlich

Herrn Leo NOVAK / Weitersfeld zum 85. Geburtstag !

Dr. LUSTIG - Langau 02912/405

kein Termin; Fortbildung: 1. Juni - 7. Juni 2026!

Dr. LACKNER - Wullersdorf 02913/236

13./14. Juni; 20./21. Juni; 27./28. Juni;
6./7. Juni kein Wochenenddienst!

Änderungen vorbehalten! Unter 02912/405 ist der jeweils diensthabende Arzt jeder-
zeit zu erfragen ! Wenn Sie von Mo - Fr zwischen 19 Uhr und 07 Uhr einen Arzt
benötigen, wählen Sie bitte 141 - ein diensthabender Arzt wird organisiert -. Außerhalb
der Ordinationszeiten zwischen 7 Uhr und 19 Uhr wählen Sie bitte 02912/405.
Ein Defibrilator ist jederzeit im Vorraum des Gemeindeamtes verfügbar !

Was ich im Juni nicht vergessen sollte:

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................
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Absage 
Heurigen des  
ÖKB Langau! 

Der ÖKB-Heurige, der am  
Samstag, 13. Juni 2026,  

hätte standfinden sollen,  
muss leider abgesagt werden! 

 

Vorschau:  
Zimmergewehrschießen 

im September 2026 
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SENIORENNACHMITTAG 
Freitag, 12. Juni 2026, 14 Uhr,  
bei Tambara im Freizteithaus am See 
 
 

 
 
 
Freiwillige  
Feuerwehr 
LANGAU 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur 

Sonnwendfeier 

am Samstag, 4. Juli 2026, 
am Bergwerksee Langau 

19:00 Uhr Feldmesse 

Auf euer Kommen 

freut sich 

die Feuerwehr Langau 

VORSCHAU 

SENIOREN LANGAU 
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+ PLUS 

 

 

+ Ein dickes Plus an die Landjugend sowie den freiwilligen Helfern für die großartige Organisation und 

Durchführung der Eröffnungsfeier des neuen Jugendheims. Ohne eure Motivation und euren Teamgeist 

wäre dieses Jugendheim und dieses Fest nicht möglich gewesen. Das neue Jugendheim hat einen 

perfekten Start hingelegt. Wir freuen uns auf viele weiter gemeinsame Momente mit euch. 

Barbara Resel 

+ für die Dorfgemeinschaft Hessendorf für das würdige 100-Jahre-Kapellenfest und  

für die Landjugend Langau für die gelungene Feier zur Eröffnung des neuen Jugendheims,  

die trotz des wechselhaften Wetters beide Feste durchzogen haben und die Mühen belohnt wurden. 

Andreas Riffer 

+ an alle Langauer & Langauerinnen, Hessendorfer & Hessendorferinnen, die sich eigenständig um die 

Pflege der gemeindeeigenen Grünflächen – sei es die Grüninseln vor den Häusern, Grünstreifen entlang 

unserer Wege, aber auch die „Bachgstettn“ entlang des Langauer Baches – kümmern.  

Vielen herzlichen Dank für euren unbezahlbaren Einsatz für unser schönes Ortsbild,  

das ohne eure Mithilfe so nicht möglich wäre. 

BGM Daniel Mayerhofer 

+ für unsere Racer Klaus Reiss, Michael Kaufmann 

und Martin Buchtele mit ihrem Betreuerteam 

Stefan Fritz, Johannes Riedl, Franz Weißkircher, 

Jürgen Celoud, Thomas Bednar & Burghard Reiss. 

Herzliche Gratulation zu eurer Leistung bei  

„Race around Niederösterreich“! 

Doris Mayerhofer 

SCHMANKERL AUS DEM WILLI 1980 
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Neues von der Landjugend 
 

Maibaumaufstellen 
Am Mittwoch, 30. Mai 2026, fand das traditionelle 

Maibaumaufstellen am Hauptplatz statt. Nachdem die Kinder den 

Baum mit bunten Bändern geschmückt hatten, wurde der Baum 

mit vollem Einsatz der Landjugend aufgestellt. 

Wir bedanken uns bei der Musikkappelle Langau, die den Abend 

musikalisch umrahmt hat und bei allen Gästen fürs Kommen und 

Mitfeiern – speziell auch an jene, die im neuen Jugendheim mit 

uns weitergefeiert haben. 

 

 

 

 

Jugendheimeröffnung 
Die Eröffnung unseres Jugendheims war ein 

voller Erfolg! Danke an alle, die dabei waren und 

diesen besonderen Tag mit uns gefeiert haben. Es 

war schön, so viele bekannte und neue Gesichter 

zu sehen. Wir freuen uns auf viele gemeinsame 

Aktivitäten, tolle Begegnungen und eine schöne 

Zeit im neuen Jugendheim! 

Einen Bericht über die Eröffnung findet ihr auf 

der Gemeindeseite. 
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21. INTERREGIONALER TRIATHLON 

mit Sprint-Triathlon Landesmeisterschaften 

Sa., 20. Juni 2026 – Bergwerksee! 

Kurztriathlon – Sprint-Triathlon Landesmeisterschaften -

Hobbytriathlon „Waldviertel Man“ – Staffeltriathlon – Kids-Cup! 

Der SVU bittet Dich auch heuer, ihm beim diesjährigen Triathlon die Treue zu halten, sind es doch gerade 

die „Hobby-Triathlet(inn)en aus Langau und der näheren Umgebung – ob als „Single“ oder in der Staffel – 

, die unseren Triathlon zu einem Erfolg und einem wahren Erlebnis machen. Gerade die Distanzen im 

Staffeltriathlon mit der Möglichkeit die „Müh’ und Plag‘ quasi zu dritteln“ sind prädestiniert auch für die 

„weniger“ Trainierten unter uns, “ den „inneren Schweinehund“ wieder einmal zu überwinden! 

Also noch rasch ANMELDEN und MITMACHEN! 

Wegen der Sprint-Triathlon Landesmeisterschaften geänderte Startzeiten: 

13.30 Start - LM Sprint Distanz – Distanzen: 750m/20km/4,5km 

14.30 Start – Olympische Distanz – Distanzen: 1500m/40km/10km 

15.30 Start - Waldviertel Man - Distanzen: 300m/20 km/3,3km 

ca. 9.45 erster Start - Kids-Cup 

Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr – keine Parkmöglichkeit am Universaleweg! 

Zufahrt über Riegersburgerstraße uneingeschränkt möglich! 

Fahrverbot: Schaffingerstraße im Zeitraum 9 Uhr bis 17 Uhr! 

Fahrverbot: Straße nach Wolfsbach, zwischen Wolfsbach und Kottaun sowie                          

von Kottaun nach Langau im Zeitraum 13.00 Uhr bis 17 Uhr! 

Wir bitten alle Langauer(innen) um besondere Rücksichtnahme                                                       

und Meidung der Radstrecke inklusive der Güterwege ab 9 Uhr! 

 Besten Dank im Voraus!  

Näheres unter www.triathlon-langau.at 

RADSTRECKE wie in den Vorjahren! 
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furioser 4:3 Derbysieg in Mallersbach nach 0:3 Rückstand 

verdienter 1:0 Derbysieg gegen Geras 

3 Derbysiege – Mallersbach, Japons sowie Geras – 

 unserer Reserve en suite  

„Alle SECHS“ für unseren Mannen in den Derbys gegen Mallersbach und Geras. Mit 
Ausnahme der mehr als unnötigen 1:2 Niederlage gegen Japons war trotz aller 
Verletzungssorgen im „Wonnemonat“ Mai in den Derbys gegen Mallersbach und Geras auf 
unsere Mannen Verlass, die gegen Mallersbach für ein weiteres „Saison-Highlight“ sorgten 
und dank einer furiosen Aufholjagd – Irnfritz lässt grüßen – nach einem scheinbar 
aussichtlosen 0:3 Rückstand nach 50 Minuten mit 4 Toren binnen 20 Minuten doch noch als 
Sieger vom Platz gingen. Die Übung ist größtenteils gelungen! Näheres von unseren – überaus 
erfolgreich spielenden – Nachwuchsmannschaften und „Bambinis“ im nächsten Willi! Vorerst 
spricht wieder die Statistik:  

SV Manhartsberg – SVU: 4:1 (3:0) Tore: Rudolf ZIEGLER 

Reserve: 1:1 (0:1) Tore: Sebastian STEINER 

SVU – SG Röschitz/Sitzendorf/Roggendorf-Kleinjetzelsdorf:  0:3 (0:2)  

Reserve: 1:6 (1:5) Tore: Gernot HESS 

USC Mallersbach – SVU: 3:4 (1:0) Tore: R. ZIEGLER, David BIEDRAVA, Milan BIEDRAVA, 
Michael TREE                    Reserve: 1:2 (1:0) Tore. M. TREE, Klaus REISS 

SVU – SVU Japons: 1:2 (0:2) Tor: Lubor TROJANEK    

Reserve: 2:0 (2:0) Tore: Niklas RIEDL, Mario RESEL 

SVU – USV Geras: 1:0 (0:0) Tor: L. TROJANEK           Reserve: 1:0 (0:0) Tor: S. STEINER 

Herzliche Einladung! 

10-er Club Feier mit Speis‘ und Trank in der Freizeitarena 

Sa., 6. Juni – im Anschluss an das Spiel gegen die SG Burgschleinitz/Straning! 
Junispieltermine in der Freizeitarena! 

Sa., 6. Juni – 17.00719.00   SVU -  SG Burgschleinitz/Straning 

So., 7. Juni – 11.00    U-13 SPG Langau – Stetten 

Sa., 13. Juni – 10.30   U 10 – SPG Langau – SV Horn 

So., 14, Juni – 10.30   U-11 - SPG Langau - Ruppersthal 

Nach dem großen Zuspruch der Vorjahre auch heuer wieder: 

BEWEGT IM SOMMER 
ab 17. Juni – 2. September jeden Mittwoch um 19.00 – 20.00 

Kursort: Liebesbucht – Kursleitung: Kerstin JETSCHKO 

Das kostenlose Bewegungsangebot für Jederfrau/mann ohne Anmeldung von Juni bis 
September in Kooperation mit der Sportunion, der Gemeinde Langau und dem SVU! 

Sportfest des SVU - Freizeitarena – Festzelt  

Sa., 1. August – „White Angels“, Gemeindeolympiade 

So., 2. August – Frühschoppen mit der Musikkapelle Langau 
 

9



Sa 6.6. um 10 Uhr  
„Kräuterwanderung in und rund um Geras“ 
In Zusammenarbeit mit den Freunden der Heilkräuter. 
Dauer ca. 2 Stunden. Preis 30,-/Vereinsmitglieder 20,- 
Anmeldung: 02844/7070-0, info@kraeuterpfarrer.at, 
Kennwort: Kräuterwandern + Termin. Kloster- und 
Kräuterladen geöffnet Mo-Sa 9-17 Uhr, So 9-16 Uhr 
 

Sa 6.6. um 15 Uhr, Merkersdorf/Parkplatz, Ruine Kaja 
„Musik der Thaya entlang“. 
Vom Parkplatz der Ruine Kaja aus führt der Weg zur 
neuen Aussichtswarte „Umlaufblick“. Dauer ca. 3 Std.  
Ca. 18 Uhr Abschlusskonzert auf der Ruine Kaja. Kein 
Teilnahmebeitrag. Anmeldung bis 15 Uhr des 
Vortages. Tel. 02949/7005, office@np-thayatal.at 
 

Sa 6.6. ab 15 Uhr, Kulturbrücke Gutshof Fratres 
„Literaturcafé auf Reisen – Vom Zauber alter 
Kurorte“. Vortrag Herta Neiß, Direktorin des 
Museums Bad Ischl. Peter Becher: „Auf den Spuren 
Goethes und Stifters“. Gerd Holzheimer: Der Maler, 
Grafiker und Karikaturist Olaf Gulbransson. 
Podiumsgespräch. Konzert Florian Burgmayr. 
www.kulturbruecke.com 
 

Sa 6. 6. um 20 Uhr, Jazz Club Drosendorf  
„Andreas Mayerhofer Quartett“ 
Eine außergewöhnliche Hommage an eine der 
einflussreichsten Jazzlegenden und seiner berühmten 
Mitmusiker. Andreas Mayerhofer (Vintage Vibe 
Piano), Robin Gadermaier (E-Bass), Wolfi Rainer 
(Schlagzeug), Bertl Mayer (Mundharmonika). 
Reservierung: www.jazzclub-drosendorf.at 
 

So 7.6. von 13 – 17 Uhr, Unterretzbach, 
Festwiese/Anger: LIES UNS WEITER – Ein literarischer 
Generationenvertrag  
 

Fr 12.6. um 18.30 Uhr, Schloss Drosendorf 
Kino unter Sternen „Die Frankfurter Küche“ … u.v.m. 
Infos: schloss-drosendorf.com/sommererwachen 
 

Sa 13.6. um 18 Uhr, Stift Geras, Marmorsaal  
„All about Eve“. Geschichten, Erlebnisse, 
Motivationen und Musik der beiden Schwestern 
Boulanger. Maria Radutu (Klavier), Sophie Heinrich 
(Violine). www.gerasklingt.at 
 

Sa 13.6. um 16 Uhr, Schloss Drosendorf 
„On the Tramp“. Kunstperformance, Workshop für 
Kinder, Gespräche mit Künstlerinnen 
 

Sa 13.6. um 17 Uhr, Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Lorna Panzenböck „Das Licht im Bild“ 
Ausstellung geöffnet Sa, So und Fei 14-18 Uhr bis 28.6. 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

Sa 13.6. um 20 Uhr, Filmclub Retz 
„Rose“. Regie: Markus Schleinzer. Weinverkostung vor 
dem Film. www.filmclubretz.at 
 

Sa 20.6. um 19 Uhr, INSEL Retz Klosterg. 3 
Weinviertel-Lesung: Regina Hilber & Wolfgang Kauer. 
www.inselretz.com. 0664/596 90 91 
 

Fr 26.6. um 20 Uhr, Drosendorf Hauptplatz 5 
SOMMERKINO „Mit Verlust ist zu rechnen“ 
Ulrich Seidl | A 1992. www.filmclubdrosendorf.at. 
Reservierungen: 0664/55 83858 
 

Sa 27.6. um 20 Uhr, Drosendorf Hauptplatz 5 
SOMMERKINO „Paradies: Liebe“ 
Ulrich Seidl | A 2012 
 

Sa 27.6. um 20 Uhr, Dorfzentrum Niederfladnitz 
„Schmäh & Chansons“ mit Viktoria Weiner 
Kartenvorverkauf: www.hardegger-kultursommer.at 
 

Sa 4.7. ab 15 Uhr, Kulturbrücke Gutshof Fratres 
„Die weiße Königin Nana Abena Odosso II.“ 
Dokumentarfilm „Obroni“. Musik aus Ghana. Verein 
HELP4GHANA. Afrika-Basar mit Kulinarikum. 
Podiumsgespräch mit Königin Nana Abena Odosso II. 
alias Christine Refaei, Filmemacher Helmut Schwarz 
und Alexis Neuberg von Radio Afrika TV.  
 

Sa 4.7. um 16 Uhr, Hardegg/Thayabrücke  
„Musik ohne Grenzen“ 
Musikalische & mediative Wanderung. Dauer ca. 
2 Std. Ca. 18 Uhr Abschlusskonzert im Waldbad 
Hardegg. Reisepass erforderlich. Kein 
Teilnahmebeitrag. Anmeldung bis 15 Uhr des 
Vortages. www.np-thayatal.at 
 

Sa 4.7. um 17 Uhr, Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Robert Mush „Tattoos“ 
Ausstellung geöffnet Sa, So und Fei 14-18 Uhr bis 19.7. 
 

Sa 4.7. Safov / Schaffa. „Unterhaltung unter freiem 
Himmel“, Gruppe VICOMT 
 

Nationalparkhaus Hardegg, täglich geöffnet 9-18 Uhr. 
www.np-thayatal.at 
Café-Restaurant Nationalpark Thayatal geöffnet von 
9-18 Uhr. www.barbara-g.at. Tel. 0664/5378500 
 

Naturpark Geras, geöffnet 9-18 Uhr (Mittwoch 
Ruhetag - ausgenommen Feiertag). 
www.naturpark-geras.at. Tel: 0664/5526553 
 

Biblio-Dreieck Hardegg-Langau-Weitersfeld, Rathaus 
Weitersfeld. Geöffnet Mittwoch 17.00-19.00 Uhr, 
Sonntag 10-11.30 Uhr. www.biblioweb.at/weitersfeld 

Änderungen vorbehalten
 

VERANSTALTUNGEN BEIM NACHBARN – JUNI 2026 

10

http://www.np-thayatal.at/
http://www.barbara-g.at/
http://www.naturpark-geras.at/


 
 

 

 

 

INTERESSANTE UND TEILS 
REGELMÄSSIGE SENDUNGEN 

GEDICHT 

Das Beste       von Johannes Trojan 

Von allem das Best‘ 

Ist ein Herz, heiter und fest, 

Ein gesunder Leib, 

Ein liebes Weib 

Und ein kleines Eigen, 

Wer das hat, mag sich freun und schweigen. 

FERNSEHEN 
Sonntag: 8.55 ServusTV: Katholischer Gottesdienst 
                 12.30 ORF2: Kreuz & Quer nah dran 
Montag: 22.30 ORF2: kulturMontag – Magazin 
Dienstag: 20.15 ORF2 + ORF ON: Universum 
                  22.35 ORF2: Kreuz & Quer 
Mittwoch: 20.15 ORF1 + ORF ON: Dok 1 
Donnerstag: 23.05 ORF2: Stöckl Talk-Show 
Freitag: 18.30 ORF2: Mayrs Magazin 
Samstag: 16.45 ORF2: Prisma - Magazin 

Mi 24. Juni von 19.00-20.15 Uhr 3SAT: 

Eröffnung „50. Tage der deutschsprachigen  

Literatur  

Do/Fr 25./26. Juni von 10.00-15.30 Uhr 3SAT: 

BACHMANNPREIS Lesungen, Diskussionen 

Sa 27. Juni von 10.00-14.30 Uhr 3SAT: 

BACHMANNPREIS Lesungen, Diskussionen 

So 28. Juni von 11.00-12.15 Uhr 3SAT:  

BACHMANNPREIS Preisverleihung 

An Sonn- und Feiertagen gibt es immer auch 
Gottesdienstübertragungen auf ORF III, Servus TV, 
Das Erste & ZDF. 

ORF HÖRFUNK 
Sonntag: 7.05 Ö1: Lebenskunst 
                 9.00 Ö3: Frühstück bei mir, Claudia Stöckl 
                10.00 Ö2: Katholischer Gottesdienst 
                14.05 Ö1: Menschenbilder 
                16.00 Ö1: Ex libris (28. Juni Resümee der  
                                 „50. Tage der deutschsprachigen  
                                 Literatur“) 

Montag: 16.05 Ö1: Science Arena 

Dienstag: 16.05 Ö1: Tonspuren 

Mittwoch: 16.05 Ö1: Im Fokus - Religion und Ethik 

Donnerstag: 16.05 Ö1: Am Puls, Gesundheit Medizin 

Freitag: 16.05 Ö1: Im Gespräch 

Samstag: 17.05 Ö1: Diagonal 

Mo bis Do 9.05 Ö1: Radiokolleg 

Mo bis Fr 11.05 Ö1: Radiogeschichten (29. Juni  
                                        Siegertext Bachmannpreis) 

In der TV- bzw. Radio-Thek können Sendungen 
„nachgesehen“ oder „nachgehört“ werden. 
www.radiomaria.at, www.k-tv.org, www.bibeltv.de 

Änderungen vorbehalten 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 
Was Sie unbedingt wissen sollten und  
was im Mai 2026 los war 

 
Wirf mich nicht achtlos weg! 

 

Zigarettenstummel sind in mehrfacher Hinsicht 
eine ernstzunehmende Gefahr. 

▪ Die enthaltenen Giftstoffe verunreinigen 
Gewässer, den Boden und/oder das 
Grundwasser. 

▪ Der Filter besteht aus Celluloseesterfasern, 
deren Abbau bis zu 15 Jahre dauern kann. 

▪ Kleinkinder oder Tiere können die Filter mit 
Nahrung verwechseln und sich damit vergiften. 

▪ In Trockenzeiten, wie sie bei uns nun immer 
häufiger vorkommen, kann eine einzige achtlos 
weggeworfene Zigarette einen verheerenden Flur- 
oder Waldbrand auslösen. 

Immer wieder finden sich entlang unserer Straßen, 
Gehsteige und Waldwege, aber auch in unseren 
wunderschön gepflegten Blumeninseln 
weggeworfene Tschickstummel. 

Das belastet neben den oberhalb angeführten 
Punkten auch optisch unsere Umwelt und muss 
wirklich nicht sein. 

Halten wir unsere Gemeinde sauber und entsorgen 
unseren Abfall korrekt. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

Reblausfest 

 
Seit im Jahr 2001 der erste Reblaus-Express die 
Strecke von Retz nach Drosendorf und retour 
bezwang, ist nun ein Vierteljahrhundert vergangen 
und dies musste natürlich gefeiert werden. 

Daher steht heuer die ganze Reblaus-Saison im 
Zeichen dieses Jubiläums. 

Der Höhepunkt ist bzw. war aber das Jubiläumsfest 
am Sonntag, 3. Mai 2026, bei dem in jeder Reblaus-
Gemeinde zu verschiedenen Veranstaltungen 
eingeladen wurde. 

In Langau veranstaltete die Gemeinde ein Spielefest 
am Bahnhofsgelände. 

Das Wetter und der Besuch waren großartig, die 
Spielestationen wie auch die kulinarische 
Versorgung wurden ausgiebig getestet. 

Spielestationen: 
• Go-Kart-Bahn • Bogenschießen 
• Rätselrallye • Brettspiel-Zug 
• Seilspringen • Gummitwist 
• Sackhüpfen • Eierpackstation 
• Melke die Kuh • Körnerkunde 
• Gummistiefelweitwurf • Scheibtruhenlauf 
• Schlüsselanhänger 

basteln 
 

Neben den vielen Hessendorferinnen und 
Hessendorfern sowie Langauerinnen und Langauern 
kamen auch immer wieder Gäste mit einem der 11 (in 
Worten "elf") Reblauszüge, die an diesem Tag in 
Langau hielten. 
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Vielen Dank den vielen Helferinnen und Helfern, die 
vom Start um 9 Uhr bis zum definitiven Ende um 20 
Uhr dafür sorgten, dass alle Besucherinnen und 
Besucher einen schönen Tag verbringen konnten. 

Vielen Dank speziell an GfGR Anneliese Resel für 
die Organisation der Spiele, sowie GR Hannes 
Messmann für die Organisation des kulinarischen 
Teils. 

Vielen Dank auch den Anrainern für ihr 
Verständnis und natürlich auch ihre 
Mithilfe beim Fest. 

Vielen Dank auch Andi Zimmerl mit 
seinen "Waldviertel-6", die mit ihrer musikalischen 
Begleitung für gute Stimmung sorgten. 

Vielen Dank auch der Familie Freundorfer und dem 
Lagerhaus, dass wir ihre Grundstücke benutzen 
durften. 

Vielen Dank aber natürlich den vielen Besuchern! 

Jugendheimeröffnung & Mobilitätsfest 
Am Samstag, den 16. Mai 2026, wurde in Langau ein 
bisher einzigartiges Projekt offiziell eröffnet: Das 
neue Jugendheim entstand im ehemaligen 
Tankstellenshop, der seit der Schließung vor gut 
zehn Jahren leer stand. 

Mit viel Engagement und Unterstützung aus der 
Region konnte das Gebäude nun zu einem 
modernen Treffpunkt für Jugendliche umgestaltet 
werden. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Eröffnungsfeier, um die neuen 
Räumlichkeiten zu besichtigen und das besondere 
Projekt gemeinsam zu feiern. 

 
Der offizielle Teil der Eröffnung startete mit einem 
Auftritt der Volkstanzgruppe Langau und verlieh der 
Veranstaltung einen besonders festlichen Rahmen. 

Begleitet wurde die Eröffnung außerdem von einem 
Mobilitätsfest des Land-Mobil-LABs der TU-Wien, 
bei dem innovative Mobilitätsangebote und 
nachhaltige Verkehrslösungen präsentiert wurden. 
Das Fest sorgte zusätzlich für ein abwechslungs-
reiches Programm und lockte trotz des regnerischen 
Wetters und der eisheiligen Temperaturen viele 
Interessierte an. 

Das neue Jugendheim soll künftig als Ort der 
Begegnung, Freizeitgestaltung und Gemeinschaft 
dienen und jungen Menschen in der Gemeinde einen 
eigenen Raum bieten. 

Ein besonderer Dank gilt dem Lions Club Horn für 
die großzügige finanzielle Unterstützung sowie den 
Beteiligten der Landjugend Langau für ihre vielen für 
die Adaptierung der Räumlichkeiten und zur 
Übersiedlung aufgewendeten Arbeitsstunden! 

Seitens der Gemeinde auch vielen Dank für die 
Organisation und Gestaltung dieses würdigen 
Eröffnungsfestes! 

 

100 Jahre Kapelle Hessendorf 
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens der Kapelle 
in Hessendorf wurde zu Christi Himmelfahrt am 
14. Mai ein stimmungsvolles Jubiläumsfest 
gefeiert. 

 

Zu Beginn marschierten "die jungen Langauer“, 
gemeinsam mit Herrn Pfarrer Stanislaw 
Milczanowski, den Ministranten sowie den 
zahlreichen Festgästen zur Kapelle, wo diese 
feierlich gesegnet wurde. 

Aufgrund der unsicheren Wettervorhersage wurde 
die heilige Messe anschließend in der Halle der 
Familie Benesch abgehalten. Pfarrer Stanislaw 
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gestaltete eine feierliche Messe, welche von "die 
jungen Langauer" musikalisch umrahmt wurde. 

Im Anschluss an den Gottesdienst eröffnete Michael 
Baldreich, Obmann des neu gegründeten Dorf-
erneuerungsvereins, offiziell das Jubiläumsfest 
und begrüßte alle Mitwirkenden und alle Besucher 
sehr herzlich. 

Bürgermeister Daniel 
Mayerhofer berichtete 
anschließend über die 
umfangreichen 
Renovierungsarbeiten 
an der Kapelle, die in 
den vergangenen 
Wochen durchgeführt 
wurden. Martina Lasar 
erzählte in ihrem 
Beitrag über die 
Entstehungsgeschichte der Kapelle, sowie über 
ihre Entwicklung im Laufe der Jahre. Mit ihren 
interessanten Ausführungen gab sie den Gästen 
einen spannenden Einblick in die Geschichte. 

Danach begann der gemütliche Teil des Festes mit 
einem Frühschoppen mit „die jungen Langauer“, die 
für beste musikalische Unterhaltung sorgten. Bei 
guter Stimmung, Speis und Trank wurde 
gemeinsam gefeiert, gelacht und angeregt 
geplaudert. Die ausgezeichnete Stimmung zeigte 
sich nicht zuletzt daran, dass sich die Halle erst zur 
späteren Abendstunde leerte. 

Das Jubiläumsfest „100 Jahre Kapelle Hessendorf“ 
war ein voller Erfolg. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Unterstützern, Helfern, 
sowie allen Organisatoren, die mit ihrem Einsatz zum 
Gelingen dieses schönen Festes beigetragen haben. 
Ebenso gilt der Dank allen Besucherinnen und 
Besuchern, die dieses Jubiläum zu einem 
unvergesslichen Tag gemacht haben. 

 
Kommandantenlehrgang absolviert 
Zu Beginn des Jahres 2026 wurde für die FF Langau 
ein neues Kommando gewählt. Das bringt für die 
gewählten KameradInnen nach dem NÖ 
Feuerwehrgesetz auch die Verpflichtung mit sich, die 
dafür notwendige Ausbildung in einem definierten 
Zeitraum zu absolvieren.  

 

Foto: NÖ Landesfeuerwehrverband 
(v.l.n.r.) Martin Boyer, Paul Schmutz, Thomas Docekal 

Es freut uns nun seitens der Feuerwehr 
bekanntzugeben, dass unser neuer Kommandant-
Stellvertreter BI Paul Schmutz bereits jetzt alle 
Ausbildungen abgeschlossen hat und sich in der 
vergangenen Woche auch der notwendigen Prüfung 
“Abschluss Führungsstufe 2 – Feuerwehr-
kommandant” im NÖ Feuerwehr- und Sicher-
heitszentrum Tulln erfolgreich unterzogen hat. Er hat 
damit nicht nur das Zeitfenster (=2 Jahre ab Datum 
der Wahl) deutlich unterschritten, sondern auch alle 
Module in Rekordzeit absolviert. 

Die Module vermitteln das notwendige Rüstzeug zur 
Übernahme verantwortungsvoller Kommando-
funktionen und stellt hohe Anforderungen an 
Führungskompetenz, taktisches Denken und 
Leiten von Einsätzen. 

Die Auszeichnung und Überreichung des Dekrets 
erfolgte durch LBDSTV Martin Boyer sowie den 
Leiter des Zentrums BFR Thomas Docekal. 

Unser neu gewählter Kommandant - OBI Alexander 
Eidher - hatte die entsprechende Ausbildung und 
Prüfung schon vor seiner Wahl, da er bereits seit 
2011 als Kommandant-Stellvertreter tätig war. 

Die Freiwillige Feuerwehr Langau gratuliert Paul 
Schmutz herzlich zu diesem Erfolg und wünscht 
alles Gute! 

Thomas Schmutz für die FF Langau 

Die Marktgemeinde Langau schließt sich dieser 
Gratulation natürlich gerne an! 
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Landesklinikum Horn  
Gesundheitsplan 2040+  
Umfassender Ausbau bei laufendem Betrieb 

Medizinische Versorgung jederzeit gesichert 

Am Foto v.l.n.r: Gregor Dober, GF Gesundheit Waldviertel 
Andreas Reifschneider, Vorst. LGA Elisabeth Bräutigam, 
Landesrat Anton Kasser, Pflegedirektorin Elisabeth Klang, 
Kaufmännischer Direktor Franz Huber, Stv. Ärztlicher 
Direktor Helmut Bäck und LAbg. Franz Linsbauer 

Spatenstich für Modernisierung und Ausbau am 
Landesklinikum Horn 

Mit einem feierlichen Spatenstich gemeinsam mit 
Landesrat Anton Kasser in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner startet am 
Landesklinikum Horn ein umfassendes 
Modernisierungs- und Ausbauprojekt. Ziel ist es, die 
medizinische Versorgung im Waldviertel nachhaltig 
zu stärken und das Klinikum zukunftsfit 
weiterzuentwickeln. 

Wichtig ist: Die Umsetzung erfolgt abschnittsweise, 
damit der Klinikbetrieb während der gesamten 
Bauzeit aufrechterhalten werden kann. 
Medizinische Innovation funktioniert nur, wenn 
Gebäude und Technik zusammenspielen. Die 
Versorgung der Patientinnen und Patienten ist zu 
jedem Zeitpunkt gewährleistet. 

 

Wichtige Schwerpunkte 

• Neuer Zubau für Schule und Verwaltung 

• Augenheilkunde übersiedelt ins Erdgeschoss 

• Urologie künftig im dritten Stock 

• Buffet provisorisch neben Unfallambulanz 

• Roboter-Chirurgie als medizinischer Meilenstein 

• PET-CT bringt kürzere Wege  
und raschere Diagnosen 

• Zubau OP, Physikalische Medizin,  
Erweiterung Radiologie 

Diese umfangreichen Investitionen sind ein wichtiger 
und notwendiger Schritt zur Vorbereitung der 
Generalsanierung des Landesklinikums Horn. 
Dadurch wird es möglich, den teilweise mehr als 40 
Jahre alten Gebäudebestand, wie Fenster, 
Wasserleitungen, elektrische Infrastruktur uvm. 
schrittweise im laufenden Betrieb zu modernisieren. 

Das Landesklinikum Horn bietet bereits heute 
medizinische Versorgung auf hohem Niveau. Mit der 
weiteren Modernisierung und dem Ausbau entsteht 
ein leistungsstarker Klinikstandort, der mit 
hochspezialisierter Medizin die bestmögliche 
Versorgung für Patientinnen und Patienten in der 
gesamten Region sicherstellt und gleichzeitig die 
Ausbildung im Gesundheitsbereich nachhaltig 
stärkt. 

Detaillierte Informationen: 
https://gesundheitsplan-noe.at 

 
Rattenbekämpfung 

Die Mitte April ausgebrachten 
Köderboxen wurden mit 12.5. wieder 
entfernt. 

Somit ist die Präventivbeköderung für dieses Jahr 
beendet. Wir weisen aber darauf hin, dass im 
Anlassfall – z.B. bei Meldung einer Rattensichtung –
Giftköder in der Nähe der Sichtung ausgebracht 
werden können. 

Bei Fragen oder natürlich auch für 
Sichtungsmeldungen stehen wir ihnen am 
Gemeindeamt unter 02912/401 oder auch das Team 
des GVHs unter 02982/533100 gerne zur Verfügung. 
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Waldviertel, - FINDEN wir gut! 

Wir sind vom Wohnen, Arbeiten und Leben in unserer 
Region überzeugt und präsentieren dies – 
gemeinsam mit weiteren 64 Gemeinden –  auf der 
Website www.wohnen-im-waldviertel.at  

Ob Sie ein Zuhause suchen, beruflich neu 
durchstarten möchten, Ihre eigene Immobilie, ihre 
Dienstleistung oder ihre Produkte anbieten wollen – 
auf der Plattform finden Menschen und 
Möglichkeiten zusammen.  

▪ Sie suchen einen Baugrund, ein Haus oder eine 
Wohnung? 

▪ Sie möchten eine leerstehende Immobilie 
verkaufen oder vermieten? 

▪ Sie suchen einen Job in der Region oder 
benötigen ein Geschäftslokal oder einen 
Betriebsstandort, um sich selbstständig zu 
machen? 

Dann sind Sie hier richtig. Die Webseite wird 
durchschnittlich von mindestens 14.200 Menschen 
pro Monat besucht. 

Hier finden Sie: 

▪ Immobilienangebote aus 65 Waldviertler 
Gemeinden 

▪ über 1.400 Jobs durch die Kooperation mit 
jobwald.at 

▪ Infos zu Infrastruktur, Schulen, 
Kinderbetreuung, Freizeit, Notversorgung, 
Gesundheit und vielem mehr 

▪ die Möglichkeit, eigene regionale Angebote 
und Unternehmen sichtbar zu machen 

▪ sowie eine starke Waldviertel-Community 
zum Vernetzen und Mitgestalten 

Besonders wichtig: 

Das Inserieren von Immobilien und Angeboten ist 
kostenlos. Denn wir wollen gemeinsam dazu 
beitragen, dass ungenutzte Häuser und Geschäfte 
wieder mit Leben gefüllt werden, Menschen in der 
Region bleiben und das Waldviertel an 
Aufmerksamkeit und Zuzug gewinnt.  

WIR INFORMIEREN SIE: Abonnieren Sie den 
kostenlosen Newsletter oder melden Sie sich als 
Waldviertel-Botschafter:in an. So sind Sie immer auf 
dem Laufenden! Und obendrein Teil einer starken 
Community in der Region!  

Machen Sie sich selbst ein Bild! → 
www.wohnen-im-waldviertel.at oder 
direkt über den QR-Code 

 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 
Gerne sind wir auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten für Sie da. 

Montag Dienstag  Donnerstag 
08:00 – 12:00 08:00 – 12:00  08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00   

Bei Bedarf bitten wir um telefonische Terminvereinbarung unter 02912/401. 
 

 
 
 

Euer Bürgermeister Euer Vizebürgermeister  
Daniel Mayerhofer Karl Dietrich-Sprung 
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Bei der Marktgemeinde Langau gelangt die Stelle einer 

Kindergartenpädagogin* oder Betreuungsperson 

für die Tagesbetreuungseinrichtung „Kinderstube“ 

zur Betreuung von Kindern ab dem Alter von einem Jahr in  
Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenstunden ab September 2026 zur Ausschreibung.  

Auf dieses Dienstverhältnis finden die Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetzes 
2025 (NÖ GBedG 2025), LGBl. Nr. 15/2024, Anwendung. 
Verwendungszweig: Elementar- und sozialpädagogischer Dienst 
Verwendung: Fachdienst, Verwendungsgruppe: P1 

Anstellungserfordernisse: 

➢ Österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter Zugang zum österreichischen Arbeitsmarkt 

➢ Unbescholtenheit (Strafregisterbescheinigung nicht älter als 3 Monate – kann nachgereicht werden) 

➢ ENTWEDER: erfolgreich abgelegte Reife- und Diplomprüfung  
an einer Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik oder gleichwertige Prüfung 
ODER: Ausbildung zur Betreuungsperson gem. §7 der Tagesbetreuungsverordnung 

➢ Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung und zur fallweisen Leistung von Mehrarbeit 

➢ Gute Umgangsformen, Selbstorganisation, Eigeninitiative, Belastbarkeit, Kreativität, 
Kontaktfreundlichkeit, Einsatzbereitschaft und teamorientiertes Arbeiten 

Aufgabenbereich: 

➢ Kinder individuell betreuen, die Fähigkeiten, Schwächen und Talente der Kinder berücksichtigen 

➢ die psychosoziale Entwicklung der Kinder fördern 

➢ die Kinder in schwierigen Alltagssituationen trösten, beruhigen und ermutigen 

➢ die Kinder intellektuell fördern mit Spielen, Bastelarbeiten, Turn- und Rhythmikübungen 

➢ gemeinsam singen und musizieren (z. B. mit Orff-Instrumenten), Geschichten vorlesen 

➢ Tages- und Wochenpläne nach pädagogischen Grundsätzen erstellen 

➢ Kinder laufend beobachten (Entwicklungsstand, Sozialverhalten, Kenntnisse und Fertigkeiten)  

und Auffälligkeiten dokumentieren 

➢ Beobachtungen im Team sowie mit den Eltern und Bezugspersonen besprechen 

➢ hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Reinigungsarbeiten 

➢ Beaufsichtigung der Volksschulkinder in der Frühaufsicht und Nachmittagsbetreuung 

➢ Aushilfe bei Tätigkeiten zur Aufrechterhaltung des Kindergartenbetriebes 

➢ Aushilfe bei der Reinigung in der Volksschule / des Gemeindeamts 

Bewerbung: 

Bewerbungen bitte schriftlich mit Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Zeugnissen, 
detaillierter Beschreibung der bisherigen Berufstätigkeit bis längstens 15. Juni 2026 beim Gemeindeamt Langau 
postalisch an obige Adresse oder per Mail an bgm@langau.at senden. 

Allfällige früher eingebrachte Bewerbungen sind unter Hinweis auf diese Stellenausschreibung schriftlich 
innerhalb der Bewerbungsfrist zu erneuern. 

* männliche Bewerber sind ebenso willkommen 
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NEUIGKEITEN 

AM STANDORT LANGAU 
 
 

We are Family – Klassenabend 

Am 5. Mai 2026 fand der Klassenabend der Blockflöten- und Klarinettenschüler*innen von Marlene 
Bayer unter dem Motto "We are Family" im Musiheim Langau statt. Das Ziel war mit diesem Konzert-
motto das Musizieren im Familienverband zu fördern. Daher traten im voll besetzten Probenraum 
die Schüler*innen diesmal gemeinsam mit ihren Familien auf. Vom Tochter-Mama-Duo bis zum 
Tochter-Mama-Oma-Onkel-Quartett waren die unterschiedlichsten Familienkonstellationen mit 
diversen Instrumenten auf der Bühne.  

Die jungen Musiker*innen zwischen 
5 und 13 Jahren erlebten, dass auch 
Eltern und Großeltern vor einem 
Auftritt sehr aufgeregt sein können. 
Die Erwachsenen, die schon seit 
Jahren oder sogar Jahrzehnten nicht 
aufgetreten waren und so mancher 
extra für den Auftritt wieder zu üben 
begonnen hatte, wissen jetzt, wie es 
sich für die Kinder und Jugendlichen 
anfühlt zu üben, zu proben und vor 
Publikum aufzutreten. Zusammen zu 
musizieren, macht am meisten Spaß, 
das hat man allen aufgetretenen 
Ensembles angesehen und dafür 
wurden auch alle mit viel Applaus 
vom Publikum belohnt. 

 

Spiritual Journey – Konzert 

Zu einer musikalischen Reise, einer „Spiritual Journey”, lud die Gesangsklasse der Musikschule 
Thayatal am 9. Mai 2026 in die Pfarrkirche Langau. Mit Liedern wie „O Happy Day”, „Pie Jesu”, 
„Angels” oder „God help the Outcasts” präsentierten die Sängerinnen und Sänger eine Mischung 
von Liedern aus dem Bereich Popularmusik und spiritueller Musik - somit eine Reise durch die 
musikalischen Stile, aber auch eine Reise „nach innen”, zu den Dingen, die uns berühren. Bei 
bekannten Songs wie „Let it be” oder „Heal the World” war das Publikum eingeladen, die Refrains 
mitzusingen. Mit dem Spiritual „Your Love” beendete die Klasse das Konzert im mehrstimmigen Chor. 

Im Bild (v.l.n.r.):  
Luise Ernst, Isolde Ernst,  
Katharina Krejci, 
Marijam Trabelsi,  
Elena Auenheimer,  
Valentina Auer,  
Florentina Mittag,  
Christoph Piffl 
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       Unser Wandertag zur Kipp        

Ein erlebnisreicher Tag in der Natur – heuer führte uns unser 
Wandertag zur Kipp. Mit dem Bummelzug fuhren wir zuerst 
bis zur Tischlerei Allram. Von dort aus starteten wir unsere 
Wanderung bis zur Wiese vor dem Labyrinth. Dort stärkten wir 
uns mit unserer mitgebrachten Jause und genossen eine 
kleine Pause in der Natur. 
Anschließend wanderten wir weiter rund um den Roten See 
und vorbei beim Bienenlandl, bis wir wieder zu unserem 
Picknickplatz und dem Labyrinth zurückkamen. 
Nach einem kurzen Aufenthalt im Labyrinth machten wir uns 
wieder auf den Rückweg. Vorbei am Campingplatz ging es 
zurück zur Tischlerei Allram, wo der Bummelzug bereits auf 
uns wartete. 
Mit vielen schönen Eindrücken traten wir schließlich die 
Rückfahrt zum Kindergarten an.     Es war ein wunderschöner 
und erlebnisreicher Tag voller Bewegung, Natur und gemein-
samer Abenteuer! 

Der Elternverein der Volksschule Geras/Langau unter der Leitung von Obfrau Nathalie Linsbauer bemüht 
sich jedes Jahr um Einnahmen beispielsweise mit der Veranstaltung des Kinderfaschings in Goggitsch, mit 
einem Keksverkauf in der Weihnachtszeit oder der Bewirtung bei diversen Schulveranstaltungen. Mit 
diesen Einnahmen werden diverse Buskosten zu Schwimmtagen, zum Eislaufen und anderen AusŇügen 
übernommen oder den Kindern Faschingskrapfen oder MarƟnikipferl spendiert. 

Mit einem Teil der Einnahmen wurden heuer zwei Spieleboxen gefüllt mit verschiedensten Outdoor-
Spielen wie Springseile, Frisbeescheiben, Balanciersteine, Fußbälle, Federball etc. angeschaŏ. Eine 
Spielebox wurde den Kindern in der Volksschule Langau und eine den Kindern in der Volksschule Geras 
übergeben.  

Ein besonderer Dank gilt auch Herrn MaƩhias Forster von Intersport, der einen Teil der Spiele gesponsert 
hat. Vielen Dank dafür!! 

    

KINDERGARTEN LANGAU 

VOLKSSCHULE GERAS/LANGAU 
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Bericht über den Stadtmauernlauf 

Trotz regnerischem Wetter ließen sich die Schülerinnen und Schüler der Drosendorfer Schulen die Freude am 
Stadtmauernlauf in Drosendorf am 14.05. nicht nehmen. Mit viel Motivation, Teamgeist und guter Laune liefen 
die Kinder bis zum Schluss mit – manche sogar beeindruckende 7 Kilometer! Besonders schön war die tolle 
Gruppendynamik: Gemeinsam wurde gelaufen, angefeuert, gelacht und durchgehalten. Ein großes 
Kompliment an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer – das war eine super Leistung und vielen, vielen Dank der 
Drosendorfer Wirtschaft für die Einladung.  

 

Einblick in die Welt der Algorithmen – unser Besuch 
bei TUforMath 

Die 1., 2., 3ab und 4. Klassen tauschten das Klassenzimmer 
gegen Hörsäle und Labore: Es ging an die Technische Universität 
Wien zum Programm TUforMath. Schon beim interaktiven 
Workshop wurde klar: Informatik kann ziemlich lebendig sein. 
Unter dem Motto „Algorithmen zum Anfassen“ arbeiteten die 
Schülerinnen und Schüler mit kleinen Ozobots, die durch Farb-
Codes gesteuert werden. Was zunächst wie ein Spiel wirkte, 
entpuppte sich schnell als spannender Zugang zu logischem Denken. Schritt für Schritt konnten die Kinder 
nachvollziehen, wie einfache Befehle zu komplexeren Abläufen werden – und ganz nebenbei entstanden erste 
eigene „Programme“. 

Zudem wurde mithilfe eines Rundganges die Universität erkundet. Neben den beeindruckenden Gebäuden 
und der technischen Ausstattung stand vor allem eine Frage im Mittelpunkt: Was kann ich hier eigentlich alles 
studieren? Die vielfältigen Studienrichtungen wurden anschaulich vorgestellt und boten den Schülerinnen und 
Schülern einen ersten Einblick in mögliche Bildungswege nach der Schule – ein wichtiger Baustein für die 
Berufsorientierung. Weiterer Programmpunkt des Tages waren weitere Seminare, in denen es um Coding und 
sogar um Spieltheorie ging. Die Inhalte wurden kindgerecht aufbereitet und luden zum Mitdenken und 
Ausprobieren ein. Besonders spannend war zu sehen, wie strategische Entscheidungen in Spielen mit 
mathematischen Überlegungen zusammenhängen. 

MITTELSCHULE DROSENDORF 
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Dargestellt ist das Märchen „Die sieben Raben“, nachzulesen in jedem Grimm-Märchenbuch 
oder unter  https://www.grimmstories.com/de/grimm_maerchen/die_sieben_raben 

 
Heute: wem die stunde schlägt ... 

Ein eigentlich kinderleicht zu lösendes Rätsel – ich muss allerdings zugeben, dass ich auch 
nicht so schnell draufgekommen bin … 

Stell dir vor, du hast 3 und gibst 5 dazu, dann hast du 8. Wenn du 9 hast und gibst 4 dazu 
hast, hast du 1. Was hast du, wenn du 10 hast und gibst 7 dazu? 
 

 
 

 
 
 

 

Mittlerweile haben Sie sicher in Ihrem Grimm-
Hausmärchen-Buch nachgeschlagen und das Märchen 
über die „Sieben Raben“ nachgelesen. 

Das Bild stammt übrigens vom österreichischen Maler 
Ernst Kutzer, an dessen bekanntestes Werk Sie sich 
vielleicht aus Ihrer Kindheit erinnern: „Puckerl und 
Muckerl“ von Hilde Forster, zu dem Kutzer eben die 
Illustrationen gestaltet hat. Auch „Die Schneemänner“ 
von Anneliese Umlauf-Lamatsch hat Kutzer mit Bildern 
versehen. 

Außerdem gibt es zahlreiche Postkarten von Ernst 
Kutzer, die heute hoch im Sammlerkurs stehen. 

Geboren wurde er 1880 noch in der Österreichisch-
Ungarischen Monarchie und starb 1965 in Wien. Wie 
viele andere Künstler arbeitete er während des Ersten 
Weltkrieges als Kriegsmaler. 

Die „Sieben Raben“ und viele andere wunderschöne 
Wandbilder aus unserer umfangreichen Sammlung 
können Sie zumindest im Juni im Langauer 
Freizeitmuseum bewundern, dazu gibt es etliche 
zusätzliche Informationen zu den jeweiligen Tafeln. 
Die Ausstellung ist an Sonntagen jeweils von 14 – 17 
Uhr geöffnet. Wir freuen uns über eine kleine Spende 
für Archiv und Museum. 

Grafik: thalia.at 

Grafik: ZVAB 
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Neue Wege für ein gutes Älterwerden – Zeit zum 
Durchatmen für pflegende Angehörige 
Sie betreuen einen Angehörigen und kommen manchmal an Ihre 
Grenzen? Sie wünschen sich Unterstützung und etwas Entlastung 
im Alltag? 

Die LEADER Region Waldviertler Wohlviertel möchte in Kooperation mit dem Verein Lichtblick Angebote 
für ältere Menschen schaffen, die möglichst lange zuhause und in ihrer Region bleiben möchten. 
Gemeinsam den Tag verbringen, reden, lachen, aktiv sein und neue Begegnungen erleben – das stärkt 
Körper, Geist und Gemeinschaft und wirkt der Einsamkeit entgegen. 

Gleichzeitig sollen die Angebote eine wertvolle Unterstützung für pflegende Angehörige leisten. Mit dem 
Älterwerden wachsen die Herausforderungen in der Betreuung. Neben wertvoller Ehrenamtlichkeit und 
Projekten wie Zeitpolster und Nachbarschaftskultur braucht es manchmal auch intensivere 
Unterstützungsmöglichkeiten – natürlich mit Einbindung des Ehrenamtes. 

Mit unserem Pionierprojekt „Dalleiner HofZeit“ möchten wir neue Wege für Betreuung, Gemeinschaft 
und Lebensqualität im Alter schaffen – damit Menschen so lange wie möglich in ihrer vertrauten Region 
bleiben können. 

Dass ein derartiges Projekt erfolgreich sein kann, zeigt ein Green Care Projekt im Weinviertel. Das 
„Sonnenplatzerl“ in Maria Roggendorf bietet ein Tageszentrum sowie eine Senioren-Wohngemeinschaft. 

 

 

 

➔ Haben Sie Bedarf an einer Tagesbetreuungseinrichtung für ältere Menschen in der Region?  
➔ Brauchen Sie Unterstützung oder Entlastung bei der Betreuung älterer Menschen?  
➔ Haben Sie ältere Angehörige, die sich regelmäßig einsam fühlen? 

Dann füllen Sie bitte den Fragebogen (siehe QR-Code bzw. 
https://lebensphasen.at/bedarfserhebung_wohlviertel) aus oder melden Sie sich bei uns! 

Franz Linsbauer Verena Manhart 
0664 334 20 15  0664 239 02 08 
franz@linsbauer.at manhart@wohlviertel.at 
LEADER Obmann LEADER Management 
Obmann Verein Lichtblick 

22

mailto:franz@linsbauer.at
mailto:manhart@wohlviertel.at


Liebe Langauerinnen und Langauer! 

Am Montag, 15. Juni 2026, wird dem Friedhof durch die Gemeinde Streusplitt zur Verfügung 
gestellt. Der Splitt ist von 14 Uhr bis 17 Uhr beim Eingang Winterzeile abholbereit. Dazu würde ich 
alle nutzungsberechtigten Personen bitten (wenn nicht bereits erfolgt), die Grabstellen rundum 
von Gras und Unkraut zu befreien und diese Flächen dann mit Splitt zu füllen. Diese Maßnahme 
ist auch in der Friedhofsordnung so vorgesehen. Natürlich kann der Splitt auch zum Auffüllen und 
Ergänzen verwendet werden. Sollte die vorhandene Menge nicht ausreichen, wird am Dienstag, 
16. Juni, zur selben Zeit noch einmal nachgeliefert. Ein herzliches Dankeschön an die 
Gemeindevertretung! 

Bei der Auflassung von Grabstellen sind die nutzungsberechtigten Personen gebeten, die 
Friedhofsverwaltung darüber zu informieren. Weiters ist die mit der Entsorgung beauftragte Firma 
darauf hinzuweisen, dass nicht nur die Einfriedung und der Grabstein, sondern auch die 
Fundamentteile zu entsorgen sind! 

Auf Grund einiger Anfragen bezüglich Urnenwand am Langauer Friedhof möchten wir eine 
Erhebung starten, um festzustellen, ob tatsächlich Bedarf besteht. Die Errichtung einer solchen 
Anlage würde voraussichtlich rund 15.000€ kosten (Beispiel Geras), welche in irgendeiner Form 
vorfinanziert werden müsste. Interessenten mögen sich bitte beim Friedhofsverwalter melden! 

Die Friedhofsordnung muss auf Grund neuer Vorgaben der Diözese aktualisiert werden; sie wird 
dann zeitnah veröffentlicht (Informationen diesbezüglich folgen). 

Mit der neuen Friedhofsordnung werden auch die fälligen Grabstellengebühren eingefordert! 

Änderung in der Friedhofsverwaltung. Herr Franz Stark, der viele Jahre Friedhofsverwalter war, 
übergab diese Funktion an Werner Gerstl, der jetzt Ansprechpartner der Friedhofsverwaltung ist. 
Ein aufrichtiges Dankeschön an Franz Stark für seine jahrelangen umsichtigen Dienste als 
Verwalter! 

Für die Friedhofsverwaltung 
Werner Gerstl (0664/344 91 67) 

Altar bei der Fronleichnamsprozession 

Fronleichnam steht als kirchlich traditionelle Veranstaltung vor der Türe. Dabei hat Familie Helga 
und Edi Prand jahrzehntelang bei der Prozession mit großer Liebe einen Altar gestaltet und betreut. 
Nun ist sie leider nicht mehr in der Lage, dies auch weiterhin zu tun. Diese Entscheidung tut uns 
sehr leid, wenngleich nach so langer Zeit dieser Entschluss auch verständlich ist. 

Ein sehr herzliches Dankeschön sei Euch, liebe Helga, lieber Edi, im Namen der Pfarrgemeinde 
ausgesprochen! 

Jetzt sind wir natürlich auf der Suche nach einem neuen Platz für den frei gewordenen Altar. Ob 
sich eine einzelne Person, eine Familie oder Gruppe findet, die diese ehrenvolle Aufgabe ab dem 
nächsten Jahr übernehmen möchte? 

Haben Sie Fragen, benötigen Sie Informationen oder wollen Sie sich selber um den 
Fronleichnamsaltar annehmen?  

Dann melden Sie sich bitte bei Helga Riedl (Tel: 0650/753 80 20) oder suchen Sie das persönliche 
Gespräch mit einem Pfarrgemeinderat. 

 Der Pfarrgemeinderat 

INFORMATION DES PFARRGEMEINDERATS 

INFORMATION DER FRIEDHOFSVERWALTUNG LANGAU 
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Gottesdienstordnung 
für Juni 2026 

Montag, 1.6. Justin, G 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Dienstag, 2.6. 
19:00 Kottaun  hl. Messe 

Mittwoch, 3.6. Karl Lwanga u. Gefährten, G 
08:30 Geras  hl. Messe 
19:00 Sieghartsreith  hl. Messe 

Fronleichnam, H 

Donnerstag, 4.6. 
08:30 Langau Fronleichnamsmesse 

und -prozession 
14:00 Geras Fronleichnamsmesse 

und -prozession 

Freitag, 5.6. Bonifatius, G 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Samstag, 6.6. Norbert von Xanten, H 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 
13:00 Geras Trauung Oliver und Victoria 

Stefal 

10. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Langau Vorabendmesse 

Sonntag, 7.6. 
14:00 Harth Fronleichnamsmesse 

und -prozession 
18:00 Geras Norberti-Messe 

Montag, 8.6. 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Dienstag, 9.6. 
19:00 Fugnitz  hl. Messe 

Mittwoch, 10.6. 
19:00 Hötzelsdorf  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Donnerstag, 11.6. Barnabas, G 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 12.6. 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Samstag, 13.6. Antonius von Padua, G 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 

11. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Harth Vorabendmesse 

Sonntag, 14.6. 
08:30 Langau  hl. Messe 
10:00 Geras  hl. Messe 

Montag, 15.6. Isfried, G 
06:30 Langau  Abmarsch der Fußpilger 

zum Veitstag in Sallapuka 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Dienstag, 16.6. 
19:00 Goggitsch  hl. Messe 

Mittwoch, 17.6. 
19:00 Schirmannsreith  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Donnerstag, 18.6. 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 19.6. 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

12. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 20.6. 
19:30 Geras Monatswallfahrt 

Sonntag, 21.6. 
08:30 Harth  hl. Messe 
10:00 Geras  hl. Messe 
11:15 Geras Taufe von Markus Gödt 

Montag, 22.6. 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Dienstag, 23.6. 
19:00 Kottaun  hl. Messe 

Mittwoch, 24.6. Johannes der Täufers, H 
19:00 Sieghartsreith  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Donnerstag, 25.6. 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 26.6. 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Samstag, 27.6. 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 
14:00 Geras Trauung Sandra Schechtner 

u. Martin Steindl 

13. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Harth Vorabendmesse 
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Sonntag, 28.6. 
08:30 Langau  hl. Messe 
10:00 Geras  hl. Messe mit Pfarrverband-

Firmung 

Montag, 29.6. Petrus und Paulus, H 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Dienstag, 30.6. 
19:00 Fugnitz  hl. Messe 

Mittwoch, 1.7. 
19:00 Hötzelsdorf  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Donnerstag, 2.7. Mariä Heimsuchung, H 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 3.7. Thomas, F 
19:00 Langau  hl. Messe 
19:00 Geras  hl. Messe 

Samstag, 4.7. 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 

14. Sonntag im Jahreskreis 
19:00 Langau, auf der Kipp: Vorabendmesse 

zur Sonnwendfeier 

Sonntag, 5.7. 
08:30 Harth  hl. Messe 
10:00 Geras  hl. Messe 
11:15 Harth  Taufe von Olivia Gutmann 

 

 

 

 

Weitere regelmäßige Gottesdienste 
Chorgebet in der Stiftskirche Geras: 

Laudes: sonntags, dienstags – freitags: 7:00 Uhr / samstags: 8:00 Uhr (mit Konventmesse) 

Mittagschor: täglich 12:15 Uhr 

Vesper: sonntags – freitags: 18:00 Uhr (donnerstags mit Konventmesse) / samstags: 17:00 Uhr 

lateinische Komplet: donnerstags 20:00 Uhr 

eucharistische Anbetung Stiftskirche Geras: donnerstags 19:30 Uhr 

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche Langau: montags u. freitags um 18:25 Uhr. 

 

 

Caritas-Haus-Sammlung: Weil wir bei Armut nicht wegschauen. Wir helfen. 

Im Juni wird auch bei uns wieder die Haussammlung durchgeführt. Dazu schreibt die Caritas St. 
Pölten: „Ob bei drohender Obdachlosigkeit von Müttern und ihren Kindern, bei akuten Katastrophen 
wie einem Hochwasser oder in anderen existenziellen Notlagen: Ihre Unterstützung im Rahmen der 
Haussammlung ermöglicht schnelle und unbürokratische Hilfe in Niederösterreich. 

In Situationen wie diesen sind wir als Caritas da: Wir helfen. Etwa mit rascher Katastrophenhilfe vor 
Ort, mit persönlicher Beratung, der Übernahme von Energie- und Mietkosten, carla-
Bekleidungsgutscheinen oder einer Unterkunft für junge Mütter, die aufgrund schwieriger Umstände 
nicht wissen, wo sie hinsollen. 

Gemeinsam schenken wir im Rahmen der Haussammlung Hoffnung: durch die vielen persönlichen 
Gespräche vor Ort und die gesammelten Spenden zugunsten von Menschen in existenzieller Not.“ 
 

 

Kontakte – Telefonnummern – Email-Adressen 

Pfarrverband Seliger Jakob Kern – Geras, Harth, Langau 
Adresse: Hauptstraße 1, 2093 Geras Email: PV-Jakob-Kern@dsp.at 

H. Simon Petrus o.praem. – Pfarrer von Geras, Harth und Langau – Moderator des Pfarrverbandes 

Telefon: 02912-345-678 Mobil: 0681 81 77 45 88 Email: simon.petrus@stiftgeras.at 

H. Conrad o.praem. 

Telefon: 02912-345-220 Mobil: 0681 20 42 16 01 Email: conrad@stiftgeras.at 

Fr. Sonja Lehninger – Pfarrsekretärin für Geras, Harth und Langau 

Kanzleistunden im Stift Geras: dienstags und donnerstags von 09:00 bis 11:00 Uhr  

Telefon: 02912-345-206 Mobil: 0676 82 66 33 094 Email: s.lehninger@dsp.at 
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… Maibaumaufstellen 1995 

Viele bekannte Gesichter waren damals beim 
Aufstellen des Maibaums dabei – erkennt ihr 
alle? Der Jüngste von damals ist aktuell im 
Aufstellteam dabei. 

Diese nicht ganz ungefährliche Tradition ist wie 
damals immer noch fest in Männerhand – die 
Frauen kümmern sich um das Drumherum (Kranz 
binden, Farbbänder vorbereiten und natürlich 
die Verpflegung). 

Von Generation zu Generation gibt es Änderungen/Neuerungen, aber am Ende steht ein prachtvoller 
Baum am Hauptplatz, alle freuen sich darüber und es wird gefeiert. Der Maibaum – ein Symbol für 
Fruchtbarkeit, Frühling und den Zusammenhalt der Dorfgemeinschaft (Quelle: Internet LJ NÖ). 

ES WAR EINMAL … 
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Wir, Edith und Franz, sind seit einigen 

Jahren vom Reisevirus infiziert und möchten 
gerne einige unserer Reiseerlebnisse mit 
euch teilen. Wir sind beide in Langau 
geboren und noch immer sehr mit unserem 
Heimatort verbunden, auch wenn wir ihn 
nach dem Ableben unserer Eltern nicht mehr 
so oft besuchen. Wir hoffen, dass euch 
unsere Berichte gefallen und wir wollen 
gleich mit einer Geschichte über Elefanten 
beginnen. 

 

Elefanten hautnah  
zu erleben ist immer etwas Besonderes. Sie 
sind nicht nur von ihrem Erscheinungsbild 
her gewaltig, sondern auch sehr speziell in 
ihrem sozialen Verhalten. Von dieser 
Eigenschaft konnten wir uns schon öfters 
persönlich aus unmittelbarer Nähe 
überzeugen. 

 
Zwei Ereignisse sind uns besonders im 
Gedächtnis geblieben. Das erste Mal fuhren 
wir eine asphaltierte Straße entlang, als eine 
Herde von ungefähr hundert Elefanten 
unseren Weg kreuzte. In einer endlos langen 
Reihe defilierten die Riesen an uns vorbei. 
Plötzlich stoppte der Zug, da sich ein 
halbwüchsiger Elefant weigerte, den Asphalt 
zu betreten. Mit Füßen und Rüssel 
beschnupperte er den Straßenbelag und 
weigerte sich die Straße zu queren. 

 

Einige Tiere blieben stehen und trompeteten 
ihm aufmunternd zu, aber ohne Erfolg. 
Mehrere Male kamen erwachsene 
Muttertiere und wedelten aufgeregt mit ihren 
Rüsseln. Aber nichts half. Schon fast am 
Ende der Herde kam eine Gruppe von 
Jungelefanten daher. Ein Muttertier pflanzte 
sich vor ihnen auf, trompetete laut, wedelte 
mit Ohren und Rüssel aufgeregt herum und 
verschwand schnell hinter dürren Bäumen. 

 
Vier Jungtiere lösten sich aus der Gruppe 
und gingen zum Problemelefanten, dem wir 
den Namen Max verpassten. Einer der vier 
stellte sich vor Max, ein weiterer hinter ihm, 
und die beiden anderen positionierten sich 
an seinen Flanken. Der erste zeigte den Weg, 
während die anderen drei sanft, aber 
bestimmt unseren Max über die Straße 
schoben. Auf der anderen Straßenseite 
angekommen, gab es wieder intensive 
Kommunikation unter den Elefanten und es 
schien uns, als würde sich Max bei den 
anderen für ihre Hilfe bedanken. 

Ein anderes Mal querte eine kleine Herde 
eine Staubstraße. Mit dabei war auch ein 
Elefantenbaby, das wir Mini nannten. Zuerst 
lief Mini brav neben seiner Mutter, machte 
sich aber bald selbstständig und lief wieder 
über die Straße zurück.  

Einige Jungtiere blieben neben ihm stehen 
und wollten ihn überreden, wieder zurück zu 
seiner Mutter zu gehen, was ihnen aber nicht 
gelang. Als die Jungen bei dem Muttertier 
vorbeikamen, wurden sie von ihr aufgehalten 
und erhielten von ihr mittels Ohrenwackeln, 
Rüsselbewegungen und Stampfen mit den 
Beinen entsprechende Direktiven. Daraufhin 
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trotteten die Jungtiere zurück zu Mini und 
schoben ihn mit ihren Rüsseln und Körpern 
nicht sehr sanft zurück zu seiner Mutter. 

Eine Freude ist es, die Elefanten an einem 
Wasserloch zu beobachten. Hier wird nicht 
nur getrunken, sondern mit Wasser und 
Schlamm die empfindliche Haut gepflegt 
und gegen die Sonne geschützt. Dabei 
kommt der Spaßfaktor auf keinen Fall zu 
kurz. Besonders die Jungtiere genießen das 
Spiel am und mit dem Wasser. Sie sind 
immer die letzten, welche das Wasserloch 
verlassen. 

Eines Tages hielten wir am rechten 
Straßenrand, da sich von links eine 
Elefantenherde näherte. Wir beobachteten 
intensiv die Herde, bis wir ein leises 
Knacken, rechts neben uns hörten. Wir 
blickten in diese Richtung und sahen direkt 
in die Augen eines Elefantenbullen, der kaum 
drei Meter entfernt von uns stand. Uns 
trennte nur ein seichter Straßengraben. 

Wir schauten uns kurz in die Augen und 
schon bewegte sich der Bulle in unsere 
Richtung, was uns zu einem Alarmstart mit 
dem vorsichtshalber schon eingelegten 
Retourgang veranlasste. Zum Glück verfolgte 
uns der riesige Bulle nur eine kurze Strecke, 
denn Vollgas rückwärtszufahren, ist nicht 
unsere Stärke. 

 
Elefanten sind nicht nur ausdauernde 
Wanderer zu Lande. Auch im Wasser geben 
sie eine gute Figur ab. Sie können 
kilometerlang im Wasser nicht nur gehen, 
sondern auch schwimmen. Der Rüssel wird 
als Schnorchel und die Beine als Paddel 
verwendet. Obwohl sie sehr groß und schwer 
sind, sorgt ihr Körper für genügend Auftrieb, 
um sich stundenlang im Wasser 
fortbewegen zu können. 

Welchen Stellenwert die Elefanten im 
Tierreich haben, konnten wir bei einem 
Wasserloch miterleben.  

Von unserem Auto aus beobachteten wir die 
rege Inanspruchnahme des einzigen 
Wasserloches weit und breit. 

 
Büffel, Zebras und Antilopen tranken 
gemeinsam aus der großen Pfütze. Später 
gesellte sich ein Löwenpärchen und eine 
Giraffe dazu.  

Dann erschienen Elefanten, die über und 
über mit weißem Staub bedeckt waren. 
Allein ihre Ankunft führte dazu, dass alle 
anderen Tiere, inklusive dem Löwenpärchen, 
so schnell wie möglich das Wasserloch 
verließen. Sie blieben aber in der Nähe der 
Wasserstelle in der Hoffnung, dass die 
Elefanten diesen Ort bald wieder verlassen 
würden. 

 

 

Faktenbox - Elefanten: 

- Bullen werden bis zu 4 Meter groß 
und sieben Tonnen schwer 

- ein Rüssel besitzt 40.000 
Einzelmuskeln mit 150.000 
Muskelbündeln und kann bis zu 
180 Kg heben 

- in 16 Stunden täglicher 
Nahrungsaufnahme verschlingt er 
200 Kilo 

- der Mageninhalt beträgt ca. 300 Liter 

- ca. 415.000 afrikanische Elefanten 
gibt es noch weltweit 

- etwa 90% der afrikanischen 
Elefantenpopulation wurde in den 
letzten 100 Jahren ausgerottet. 

Kontakt: 

Homepage: www.kornell.at 

Facebook: Facebook.com/franz.kornell 

Email: reisen@kornell.at 
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Herta SCHEICHENBERGER          Mag. Judith SCHAFFER            Franz KORNELL                       

Elfriede + Adolf  PREM                     Eleonore + Walter LENZ           Erna TRITTNER                

Sonja + Robert LEHNINGER           Harald WILLINGER                 Christa RIEDL            

Brigitte + Ernst SILBERBAUER       Erika POSCH                             Irene GLASER                                                      

Elisabeth + Josef BRENNER             Erwin + Rosa MITTAG             Monika REIß  

Barbara + Gerhard RESEL                Anna BALDREICH                   Aloisia RESCH    

Mag. Harald HOLZAPFEL               Susanne + Reinhard SCHEICHENBERGER              

 

 

für die vielen netten und lieben Glückwünsche und Geschenke anlässlich 

meines 90. Geburtstages           Anna BALDREICH 

meines Geburtstages         Elisabeth BRENNER 

meines 55. Geburtstages         Robert LEHNINGER 

 

HERZLICHEN DANK an folgende SPENDER und SPENDERINNEN 
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